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Zum Rätselraten um Sern in Nr. 32 der Berner Woche

Die Beantwortung der kleinen Bilderanfrage
stellt sich nun folgendermassen dar:

Bild 1 : stellt die Kirchenfeldbrücke dar,
mit dem Gebäude der alten Hochschule und
des Gymnasiums am Ende der Brücke. Das
kleine achteckige Häuschen im Vordergrund,
rechts von der Brücke war eine Art Periskop,
vermittelst welchem man mit Hilfe von Spie-
geln genau sehen konnte, wer über die Kir-
»chenfeldbrücke kam, ohne selbst gesehen zu
werden.

Bild 2 : stellt die kleine Schanze dar, mit
dem Ententeich. Im Vordergrund ist der Stein-
hauerplatz, der für die Bauten an der Bundes-
gasse Verwendung fand.

Bild 3 : Das Tretrad stand an der heutigen
Bogenschützenstrasse. Im Vordergrund steht
heute die Häuserreihe von Francke AG.

Bild 4: Dies ist ein Ausschnitt von einer
Stadtaufnahme, die vom Münsterturm aus ge-

macht wurde. Sie stellt im Vordergrund "
alte Hochschule dar. Hinter dem Graben VI
man die alte Münz und dahinter das fail!!
Hotel Bellevue.

Bild 5: ist seitenverkehrt. Es stellt den

heutigen verlängerten Bubenbergplatz dar caauf der Höhe des Hirschengrabens. Ganz rechts
sieht man den früheren Sommerleist. Das W
Gebäude links ist das Burgerspital und mmlinks sieht man den Heiliggeistturm und ein

Stück des Christoffelturmes.

Was die Woche bringt
Stadttheater Bern

Die Spielzeit beginnt, im Rahmen der
Feiern zu „750 Jahre Bern", am 20. Sep-
tember mit der Uraufführung des Laupenspiels
von Werner Jucker. Die Musik zu dem Werk
schrieb Heinrich Sutermeister.

Knrsaal
Täglich nachmittags und abends, je nach

Witterung, in der Konzerthalle oder im Gar-
ten, Unterhaltungskonzerte des grossen Orche-
sters C. V. Mens.

Allabendlich Dancing, an Sonntagen auch
nachmittags; Kapelle Carol Bloom.

Jeden Sonntag vormittags ab 11.00 Uhr:
Frühschoppenkonzert der kleinen Kapelle.

Boule-Spiel jeden Tag nachmittags und
abends.

Corso-Theater
Schauspieler des Stadttheaters Bern spielen

täglich um 20.15 Ulm die Operette „Axel an
der Himmelstüre" von Ralph Benatzky.

KA-WE-BE
Jeden Tag Hochbetrieb. Besondere Ver-

günstigungen mit Familienabonnement, Saison-
karten, Halbmonatskarten und Sonderpreise im
Abonnement zum Mittag-Baden von 11.30—14
Uhr und zum Abend-Baden von 17—20 Uhr,
ausgenommen Samstag und Sonntag.

Hotel Elite, Biel
Täglich nachmittags und abends sowie

Sonntag vormittag: Der berühmte
„Ein grosser Meister des Klaviers"

mit seinem Orchester.

Blausee.
das Kleinod der Berneraipen an der Lötsch-
bergroute. Das lohnende Ausflugsziel mit der
sehr sehenswerten Forellenzucht und dem gut
geführten Restaurant erwartet Ihren Besuch.

Unterhaltungskonzerte und Dancings
SeWefae-Pa/ace.- Nachmittags- und Abendkon-

zerte. Orchester Jerry Thomas und Land-
lerpapelle Nilo Zwyer. Dancing.

Tee- und Abendkonzerte d.
Kapelle Ilarraz. Bei schönem Wetter im
Garten. Dancing ab 22.30 Uhr.

Nachmittags- und Abendkon-
zerte der Ländlerkapelle „Bure vom Bieler-
see".

HofcJ Nachmittags- und Abendkon-
zerte des Stimmungsorchesters Zwahlen.

Tea-Äoozra jRor«»garte«.- Täglich Nachmittags-
und Abendkonzerte des Orchesters C. Mo-
ser. Samstag, Sonntag und Donnerstag
Abend Spezialkonzerte.

CAz'/ez'to.- Dancing ab 16 und 21 Uhr. Orchester
„The Berry's".

P^rro^z^.- Dancing ab 16 und 20 Uhr. Tes-
sinerorchester Nestasio.

ßzez7z«£e/L Dancing Mittwoch, Samstag, Sonn-

tag. Kapelle Happy Boys. Bei schönem
Wetter Gartenkonzert ab 20 Uhr.

Jubiläumsausstellungen in Bern
bis 15. September 1941.

450 Jahre Bernische Kunst.
Führungen jeden Freitag 20 Uhr.

Das Berner Stadtbild im Wandel
der Jahrhunderte.
Führungen Donnerstag 20 Uhr.

Hir/orircÄer Marea?«.- Bernische Altertümer
Führungen jeden Mittwoch 15 Uhr.

ScAalovzrf«.- Denkwürdigkeiten Bernischer Ver-
gangenheit.
Führungen Dienstag 20 Uhr.

Heraldische Ausstellungen.

Voranzeigen.
6. Sept.: Einweihung der Aare-Eisenbahn-

brücke und der neuen Zufahrt zum Berna

Hauptbahnhof.
7. Sept.: Offizieller Tag des Jubiläums de,

750. Gründungstages der Stadt Bern. -Kirchliche Feier. — Jugendfest mit Urnen;

Einfach für Détour zum Besuch der

Bundesfeierspiele.
Für den Besuch der Bundesfeierspiele in

Schwyz berechtigen die über jedes Wochen-

ende der Monate August und September, ans-

genommen 20./21. September (Bettag), an.

Samstag und Sonntag gelösten gewöhnlichen

Billette einfacher Fahrt nach Schwyz
am gleichen Samstag und Sonntag, sowie am

anschliessenden Montag zur Gratisrückfahrt
Jedoch muss ein Eintrittsbillet für (las Fest-

spiel gelöst werden und das Bahnbillett ist aof

dem Festspielplatz abstempeln zu lassen.

Der Schnellzugszuschlag ist in beiden ö-
tungen voll zu bezahlen.

Das Bundesfeierspiel wird in den Monat®

August und September an allen Samstagen

und Sonntagen (ausgenommen am 21. Sept.)

aufgeführt; es dauert von 19.30 bis 21.30 Uhr.

Von der SBB-Station Schwyz kann der Fest-

Spielplatz in halbstündigem Fussmarsch od«

mit der Strassenbahn in 7 Minuten erreicht

werden.

Berichtigung.
Zu dem auf Seite 790 (Sommermodellel der

letzten Ausgabe der Berner Woche (Nr. 32)

erschienen Text ist noch nachzutragen, dass

es sich bei den fraglichen Modellen der Fa.

Scheidegger, die sie ohne Rücksicht auf das

Material ohne Punkte abzugeben imstande sind,

um gebrauchte Textilwaren handelt.

Red.

Ü)cn @ommer auörmfm
Äonjerf unö Sarij im freien genießen, ;
öaö f>eißf im fdjönen

HurfaaU#arten 3Sern pH "
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Ä5r»ni Iîîiî>ì4 li î>t« » i»i»i ItSri» ^
Oie Beantwortung der kleinen Lilderanlrage

stellt sicb null kolgendermasssn dar:

Lild i: stellt (lie Kircbenikeldbrücke dar,
mit dem Oebäuds der alten llocbscbule und
des (Z^innasiums am Dnde der Brücke. Das
kleine acbteckige Däuscben irn Vordergrund,
recbts von der Brücke war eine lVrt Leriskop,
vermittelst welcbsm man mit Kille von Spie-
geln genau seben konnte, wer über die Kir-
àenlkelâdrûàe oline se1I)8t AL8âen.
werden.

Lild 2: 8teI1t die kleine 8elian2e dar, mit
dem Dntenteicb. Im Vordergrund ist der Stein-
bausrplaK, <lsr lür <lie Lauten an der Bundes-
gasse Verwendung land.

Bild z: Das Dreirad stand an der beutigen
Logenscbüt2enstrasse. Irn Vordergrund stebt
beute die Käuserreibe von Drancke l^O.

Bild 4: Dies ist ein Tlmsscbnitt von einer
Stadtaulnabine, die vorn Klünsterturm aus ge-

macbt wurde. Sie stellt im Vordervrrmâ "
alte Kocbscbule dar. Hinter dem Oralen °

man die alte lVlünx und dabinter das láIlotel Lsllevue.

Bild Z: ist seitenverkebrt. Lz stellt âen

bsutigen verlängerten Lubenbergplatr <iar ^aul der Höbe des llirsebengrabens. Oam ièà
siebt man den trüberen Sornmsrleist. Das ü»?
(Zebäude links ist das Lurgerspital und x»links siebt man den Ileiliggeistturm und ài
Stück des Lbristoklelturmes.

HG^»W ÄI« IlL
8tiìàli«àr Korn

Oie SpieKeit beginnt, im Kabinen der
Deiern 2U „7Z0 dabre Lern", am 20. Sep-
temder mit der I5rau5küiirun^ de8 Lau^)en8^)ie1s
von Werner ducker. Oie lVlusib 2U dem Werk
scbrieb Ileinricb Lutermeister.

lilllS!»!«!
Däglicb nacbmittags und abends, je nacb

Witterung, in der Komertballe oder im (lar-
ten, Knterbaltungskonrerte des grossen Orcbe-
sters L. V. lVlens.

^.llabendlieb Dancing, an Sonntagen aucb
nacbmittags; Kapelle Larol Lloom.

deden Sonntag vormittags ab 11.00 llbr:
Drübseboppenkomert der kleinen Kapelle.

Loule-Spiel jeden Dag nacbmittags und
abends.

('oiso-IIio-ilcr
Sckauspieler des Stadttbeaters Lern spielen

täglicb um 20.1z llbr die Operette „^.xel an
der llimmelstüre" von Kalpb Lenat^kv-

iitì !VK-NK
dedsn Dag Ilocbbetrieb. Besondere Ver-

günstigungen mit Damllienabonnement, Saison-
Karten, llalbmonatskarten und Sonderpreise im
Abonnement 2um lVlittag-Laden von ii.zo—14
llbr und 2um ^.bend-Laden von 17—20 l'br,
ausgenommen Samstag und Sonntag.

Hotel LUte, kiel
Däglicb nacbmittags und abends sowie

Sonntag vormittag: Der berübmte tl6,5a«/?W

„Din grosser Kleister des Klaviers"
mit seinem Orcbester.

kliUISV«.
das Kleinod der Lsrneralpen an der Dötscb-
izer^route. Da8 loluiende ^.U8^1u^82ie1 mit der
sebr sebenswerten Dorellen^ucbt und dem gut
gekübrten Kestaurant erwartet Ibren Lesucb.

tl>tvl ll!ìIIlIIIK>Sli0NX«l le mill k!lNl i»K>S

Ael/evLe-Ka/ace: Kacbmittags- und lkbendkon-
?erte. Orcbester derrv Dbomas und Dänd-
lerpapelle Kilo ^w^er. Dancing.

'Lee- und ^.ì)end^0N2erte d.
Kapelle Ilarra?. Lei scbönem Wetter im
(Zarten. Dancing ab 22.zo llbr.

Kacbmittags- und lkbendkon-
xerte der Dändlerkapells „Lure vom Lieler-
8ee".

Kacbmittags- und I^bendkon-
2erts des Stimmungsorcbestsrs ^wablen.

?ea-lîoom lläglicb Kacbmittags-
und llbendkon'/.erte des Orcbesters L. lVlo-
ssr. Samstag, Sonntag und Donnerstag
llbend Spe2Ìalkon2erte.

Dancing ab 16 und 21 Dbr. Orcbester
„Zlbe Lerr^'s".

Oancm^ ad 16 und 20 (Iiii'. d^e8-
sinerorebester Kestasio.

Fier/iÄbeL.- Dancing lVlittwock, Samstag, Sonn-

tag. Kapelle Ilapp): Lo^s. Lei scbönem
Wetter Oartenkon^ert ab 20 llbr.

.IuI»iIii»m«îìii«àI!iiiiMii in Korn
bis iL. September 1941.

45c» dalire Lerni8ctie X^un8t.
Ilübrungen jeden Ilreitag 20 Obr.

Das Lerner Stadtbild im Wandel
der labrbunderte.
Dübrungen Donnerstag 20 llbr.

Mrtoràâei Lerniscbe Altertümer
Dübrungen jeden lVlittwocb iz llbr.

Scàlîvsrt«.- Denkwürdigkeiten Lerniscber Ver-
gangenbeit.
Dübrungen Dienstag 20 llbr.

Ileraldiscbe Wusstellun gen.

Voi!«I/(>i"0II.
6. Sept.: Dinweibung der ^are-Lizsud-k».

brücke und der neuen Aulabrt rum bemg

Dauptbabnkol.
7. Sept.: Ollirieller Dag des lubiläums lc>

7zo. (Zründungstages der Stadt Lern.
Kircklicbs Deier. — lugendlest mit llmM-

kinkaeli kür kvtonr /um kesneli

kiinlleskoivrspiolv.
Dür den Lesucb der Lundeskeiersxiâ ii

Scbw^r berecbtigen die über jedes lVocke».

ende der blonate lkugust und September. «.
genommen 20-/21. September (Lettag), zi.

Samstag und Sonntag gelösten gevàîià
Billette einlaeber Dabrt nacb 8o!in-vr
am ^leiàeu 8am8ta^ und Loimta^, some am

anscbliesseuden Vlontag rur Oratisiêâtà
ledocb muss ein Dintrittsbillet kür ill! lest-

spiel gelöst werden und das Labnbillett iü ml

dem Destspielplatr abstempeln ru lassen.

Der Scbnellrugsruscblag ist in beiden M
tungen voll ru berablen.

Das Lundeskeierspiel wird in den Uomw

August und September an allen Samstlxm

und Sonntagen (ausgenommen am 21. 8ep(

aulgelübrk; es dauert von 19.zo bis 2I.Z0 à
Von der 8LL-Station Sebwyr kann der lest-

spielplatr in balbstündigem Dussmarscb oà

mit der Strassenbabn in 7 bllnutsn eireiàl

werden.

SenicMigung.
^u dem aul Leite 790 (SommerinodeW à

letrten Ausgabe der Lerner Wocbe (b!r. Zij

erscbienen Dext ist noeb nacbrutragen, à
S8 8ià dei deu tra^liciieu Ivlodellen äer

LeikeideMer, die 8ie oiiue R.üclc8iät auk à
blaterial obne Lunkts abrugeben imstande s«,

um gsbraucbte Dextilwaren band«.

«ed.

Den Sommer ausnützen

Konzert und Tanz im Freien genießen, ^

das heißt im schönen

Aurlaal-àrten Nern! Ä "

Drzcbeînr jeden 8amsraA. — llsdakrion: kalkenplar? 14. — Verlag und l^dintnisrranon: ?aul Klaupr, balkenplarv. 14, I.
^c»

Druck: ^ordi, Lelp. — binrelnuminsr: 40 Kappen. — lVbonnenienrspreise: /säbrlicb Dr. 12.—, balbjabrlick Dr. 6.25, vierrelp
Dr. z.25. — ^bonnenren-OnfallversiLbsrung sebr vorceilbal'r. — Inserarenannabnie: Dalkenplar? 14, I- 8rock.


	Was die Woche bringt

